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2 Grundlagen von SAP S/4HANA

Wir stellen Ihnen im Folgenden das neue System S/4HANA vor 
und gehen darauf ein, welche Änderungen Sie gegenüber ERP er-
warten, welche Unterschiede zwischen der On-Premise- und der 
Cloud-Variante bestehen und wie die Release-Strategie der SAP 
aussieht. Im zweiten Teil des Kapitels erläutern wir Ihnen die Arbeit 
mit der neuen Benutzeroberfläche Fiori.

2.1 Der Übergang von ERP zu S/4HANA

Wie im vorangegangenen Kapitel kurz angerissen, ist die neue Daten-
bank HANA  vor  allem  beim  Lesen  herkömmlichen Datenbanken  an 
Geschwindigkeit deutlich überlegen. Die SAP begann dann in mehre-
ren Innovationsschritten, das bestehende ERP-System auf HANA zu 
betreiben.

In Abbildung 2.1 sehen Sie schematisch den Übergang von ERP zu 
S/4HANA. Der erste Schritt bestand dabei darin, ein herkömmliches 
ERP auf der HANA-Datenbank zu betreiben . Da das System nicht 
auf  die  neue Architektur  ausgerichtet  war,  brachte  es  aber  nur  bei 
langwierigen Auswertungen  Geschwindigkeitsvorteile.  Der  Rest  des 
Systems, vor allem die schreibenden Transaktionen, mussten neu ent-
wickelt werden, um die HANA-Datenbank optimal auszunutzen.

Innerhalb der SAP wurde daraufhin getrennt an der Weiterentwicklung 
der  Funktionen  im  Bereich  Finanzen  und  Controlling  auf  der  einen 
Seite und in der Logistik auf der anderen Seite gearbeitet. Die Funk-
tionen im Finanzbereich waren schneller bereit für die Auslieferung an 
Kunden  als  im  Logistikbereich,  weshalb  es  zwei  Zwischenprodukte 
gibt.  Zuerst  erschien SAP Simple Finance,  das  einem ERP-System 
entspricht, aber auf einer HANA-Datenbank betrieben wird, und das 
für das Finanzwesen bereits mit der neuen Funktionalität ausgestattet 
ist, allerdings mit einigen technischen Einschränkungen. Der nächste 
Schritt war SAP S/4HANA Finance, ein neues System, in dem die ak-
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tualisierte Funktionalität im Finanzwesen voll ausgebaut ist , wohin-
gegen die Logistik mit der aus ERP identisch ist.

Abbildung 2.1: Der Übergang von ERP zu S/4HANA

SAP S/4HANA Finance vs. SAP S/4HANA

Es  handelt  sich  bei  SAP  Simple  Finance,  S/4HANA 
Finance und S/4HANA um unterschiedliche Produkte, 
was  die  Funktionalität,  Releasestrategie  und  Lizen-
sierung betrifft. Falls Ihre Firma Simple Finance oder 
S/4HANA Finance nutzt, so müssen Sie eine Migration 
durchführen, um S/4HANA betreiben zu können.

Im nächsten Schritt kam dann auch die Logistik mit an Bord, sodass 
mit SAP S/4HANA  ein neues ERP-System geschaffen wurde, das 
sowohl in der Logistik als auch im Finanzwesen auf die HANA-Daten-
bank optimiert ist. Aus dem alten ERP ist noch ein Restbestandteil an 
Funktionalität  übrig  (der  sogenannte Kompatibilitätsumfang),  sodass 
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eine Migration von ERP auf S/4HANA möglich ist. Das bedeutet, dass 
Sie  Ihr  bestehendes ERP-System  in  einer  rein  technischen Umstel-
lung in ein S/4HANA-System verwandeln können, indem Sie zunächst 
Ihre alte Datenbank gegen HANA austauschen und dann Ihr ERP in 
S/4HANA umwandeln. Alle Ihre Daten und Geschäftsprozesse bleiben 
dabei unverändert. Man nennt diesen Migrationsansatz auch Brown-
field, im Gegensatz zum Greenfield-Ansatz, bei dem Sie ein leeres 
S/4HANA-System  von Neuem aufbauen  und  alle Prozesse  neu  de-
finieren.

S/4HANA ist nicht der Rechtsnachfolger von ERP

Es ist aus mehreren Gründen wichtig, darauf hin-
zuweisen,  dass S/4HANA aus  rechtlicher Sicht  nicht 
das Nachfolgeprodukt von ERP ist. Die SAP hebt dies 
immer deutlich hervor, um sicherzustellen, dass der 
Software-Hersteller  nicht  verpflichtet  ist,  eine  funk-

tionale Abwärtskompatibilität  zu  ERP  zu  gewährleisten,  und  ins-
besondere nicht dafür Sorge tragen zu müssen, dass S/4HANA auf 
denselben Datenbanken betrieben werden kann wie ERP.

Das neue System S/4HANA gibt es außerdem in zwei Ausführungen 
(die SAP nennt dies Deployment-Optionen), der On-Premise Edition 
und der Cloud Edition . Wir erläutern Ihnen in Abschnitt 2.3, worin 
die Unterschiede zwischen beiden Optionen bestehen.

2.2 Was ist neu an SAP S/4HANA?

Worin  bestehen  nun  aber  die  funktionalen  Unterschiede  zwischen 
SAP ERP und SAP S/4HANA? Wie  in Abbildung 2.2 dargestellt, hat 
sich der Umfang von S/4HANA etwas verändert. SAP ERP ist Teil der 
sogenannten Business  Suite,  die  nicht  nur  das  ERP-System  selbst 
umfasst, sondern weitere, auf Unternehmensfunktionen spezialisierte 
Systeme wie z. B. CRM (Customer Relationship Management), APO 
(Advanced Planner and Optimizer) oder GTS (Global Trade Services). 
Ein Teil  dieser  Systeme  ist  in  die  S/4HANA-Kernfunktionalität  über-
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nommen worden, während der übrige Teil weiter gesondert angeboten 
wird, teilweise ebenfalls um neue Funktionalität erweitert, und ggf. zu-
sätzlich lizenzpflichtig ist.

Abbildung 2.2: Kern- und Funktionslösungen von SAP S/4HANA

Die SAP hat die Chance ergriffen, das neue System grundlegend auf-
zuräumen, und dabei einige wesentliche Änderungen an der Daten-
architektur vorgenommen. Die wichtigste Änderung  im Finanzwesen 
ist das vereinfachte Datenmodell (siehe Abbildung 2.3). Man hat hier 
alle Module  im Rechnungswesen  in einer Tabelle zusammengeführt. 
Während Sie als Anwender zunächst wenig von dieser Änderung spü-
ren werden, so ermöglicht es diese Maßnahme beispielsweise, dass 
Sie weniger Stammdaten verwalten müssen und flexiblere Auswertun-
gen durchführen können.

Einige  in ERP bereits wenig benutzte Funktionen entfallen komplett, 
wie z. B. Kostenträgerhierarchien  im Controlling oder einige Funktio-
nen der Prozesskostenrechnung.



21

Grundlagen von SAP S/4HANA

Abbildung 2.3: Das vereinfachte Datenmodell im Finanzwesen

An anderer Stelle hat die SAP den Programmcode optimiert und Pa-
rallelentwicklungen eingestellt. Beispielsweise ist das Material Ledger 
im Controlling in S/4HANA immer aktiv geschaltet und das alte Ware-
house  Management  (WM)  wurde  durchgehend  durch  das  neuere 
Extended Warehouse Management (EWM) ersetzt, das in ERP noch 
optional war.

Einige Funktionalitäten wurden modernisiert oder neu entwickelt, wie 
beispielsweise  die  neue Anlagenbuchhaltung  in  der  Finanzbuchhal-
tung, die Konditionskontrakte im Vertrieb oder die Variantenkonfigura-
tion in der Produktion.

Zu guter Letzt bietet die neue Benutzeroberfläche Fiori einige Möglich-
keiten, die Anwendungen benutzerfreundlicher zu gestalten oder zu-
sätzliche Cockpits und Auswertungen bereitzustellen.
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